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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Lippach : Post-SV Aalen II 
Mittwoch, 22.11.2023, 19:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
SV Lippach und dem Post-SV Aalen II nicht im Endergebnis 
wider

Auch dank der ungeschlagenen Knödler und Hippich konnte der Post-SV Aalen II das Auswärtsspiel
beim SV Lippach in der Herren Kreisliga A Gr. 1 mit 9:5 gewinnen. Wie eng das Match am
Mittwochabend wirklich war, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:27. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Achim
Stammberger den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum Chancen ließen Holzer / Weiß beim 12:10, 11:8, 12:10
ihren Gegnern Ilgin / Steiner. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 endete das Doppel zwischen Kautz /
Tran-van und Knödler / Hippich aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Ziegelbaur / Rapp hatten ihre Gegner Stammberger / Stürmer beim klaren 3:0
recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Axel Kautz in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Nikolaus Hippich. Gekämpft
bis zum Schluss hatte danach Reinhold Holzer in der Partie gegen Harald Knödler. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Hung Tran-van gelang es, Peter Steiner im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Ulvi Ilgin war hingegen Gerold Weiß,
obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Ilgin mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Berthold Ziegelbaur
verpasste es dann mit einem 11:13, 7:11, 11:6, 11:13 gegen Renate Stürmer, einen Punkt für sein
Team zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Rapp bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Achim Stammberger. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Harald Knödler war
Axel Kautz, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:
50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Knödler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Auf Messers Schneide stand derweil die Partie zwischen Reinhold Holzer und
Nikolaus Hippich, bevor sich der Gastspieler mit 11:1, 5:11, 4:11, 11:5, 8:11 durchsetzte und Hippich
seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Nach diesem Einzel steht Holzer somit bei 0 Siegen
und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hippich ein 6:3 ausweist. Lange
mit Ulvi Ilgin ringen musste Hung Tran-van in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde
somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Ilgin nun 5 Siege bei 4 Niederlagen aus. Der neue Zwischenstand war 4:8. Nicht
einen Satzgewinn überließ Gerold Weiß seinem Gegner Peter Steiner beim überzeugenden 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Somit hat Weiß nun einen Sieg und 6
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
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Achim Stammberger war für Berthold Ziegelbaur letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Stammberger nun 3 Siege, bei 5
Niederlagen aus. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des SV Lippach geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen den
SV Jagstzell, während der Post-SV Aalen II am 25.11.2023 gegen den TSV Dewangen antritt.

 Statistik:
 SV Lippach

Doppel: Holzer / Weiß 1:0, Kautz / Tran-van 0:1, Ziegelbaur / Rapp 1:0 
Einzel: A. Kautz 0:2, R. Holzer 0:2, H. Tran-van 2:0, G. Weiß 1:1, B. Ziegelbaur 0:2, J. Rapp 0:1 

 Post-SV Aalen II
Doppel: Knödler / Hippich 1:0, Ilgin / Steiner 0:1, Stammberger / Stürmer 0:1 
Einzel: H. Knödler 2:0, N. Hippich 2:0, U. Ilgin 1:1, P. Steiner 0:2, A. Stammberger 2:0, R. Stürmer 1:
0


